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Halle und Umgebung
Halte den 3 Dezember 1918

Amtlicher Teil
45 Gramm Butter kommen in der Woche vom 2 bis 8 Dez

49 Woche auf den Kopf der Bevölkerung Der Verkauf erfolgt
/om Donnerstag den bis Sonnabend den 7 Dezember 1918
zuf Grund des Abſchnittes 49 der Fettkarte Militärurlauber er
halten die Butter auf Grund von Butterſcheinen nur auf dem
ſtädtiſchen Maxkt in der Talamtſchule
Städtiſcher Eterverkauf in der Talamtſchule iſt am Mittwoch
ür die Nummern der Lebensmittelſcheine 8901 9500 vormittags

von 12 Uhr und die Nummern 9501 12 060 nachm von 2 bis
6 Uhr Für die Perſon wird ein Ei zum Preiſe von 42 Piennigen
obgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Städtiſcher Verkauf von friſchen Aepfeln wird am Mittwoch
jortgeſetzt für die Lebensmittelſcheinnummern 40901 47090 vorm
on 8 12 Ahr und 4791 5490 nachm von 6 Uhr in der Tal
amtſchule 5491 6100 vorm von 9 12 Uhr und 6001 8009 nachm
von 12 4 Uhr in der Leipziger Str 5 und 17 501 48 200 vorm
von 12 Uhr und 48 201 50 000 nachm von 12 4 Uhr in der
Königſtr 5 Abgabe erfolgt gegen Abtrennung des Abſchnittes 248
des Warenbezugsſcheines 18 Für jede Perſon wird ein halbes
Pfund zum Preiſe von 1,80 Mark für das Pfund abgegeben Die
Belieferung der aufgerufenen Haushalte findet nur in den vor
gemerkten Verkaufsſtellen ſtatt Die Verkäufer ſind vervpflichtet
die obenbezeichneten Abſchnitte zu Hunderten gebündelt binnen
z Tagen dem Stadternährungsamt Zimmer 11 abzugeben Der
Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Der Verkauf von Kunſthonig beginnt am Mittwoch Für jede
Perſon kann Pfund verabfolgt werden Verkaufspreis für loſe
Ware 78 Pf für Poketware 80 Pf für das Pfund unter Ab
trennung der Marke 246 des Warenbezugsſcheines 18 Die Ver
käufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten gebündelt im
Stadternährungsamt Marktplatz 22 1 Obergeſchoß Saal links
binnen 8 Tagen unter Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Verkauf von Quark erfolgt auf Abſchnitt 5 des Einkaufſcheines
über Molkereierzeugniſſe bei Milchhändler Krebs Lerchenfeld
ſtraße 22 Milchhändler Wetzel Kellnerſtr 8 Milchhändler Kunze
Körnerſtr 31 und Milchhändlerin Pötſchke Wielandſtr 30 für
in den vorbenannten Stellen zur Kundenliſte Angemeldete Auf
Abſchnitt 5 wird Pfund Quark zum Preiſe vog 55 Pf ab
gegeben Die Verkäufer haben Abſchnitt 5 gebündelt dem Stadt
ernährungsamt II am 7 Dezember abzuliefern

Wer auf Abſchnitt 24 der Kartoffelkarte die ihm zuſtehenden
Kartoffeln bis heute nicht einkaufen konnte erhält dieſelben noch
auf dem ſtädtiſchen Markt Talamtſchule nachgeliefert Die Kar
toffelhändler haben die in ihren Händen befindlichen Abſchnitte
Nr 24 der Kartoffelkarte ſoſort dem Stadternährungsamt ge
bündelt einzureichen

Die Groß und Kleinhandelshöchſtpreiſe ſind jetzt für Weiß
kohl im Großhandel für den Zentner 9 Mk im Kleinverkauf
für das Pfund 14 Pf Rotkohl 14 Mk 19 Pf Wirſing 13 Mk
18 Grünkohl 13 Mk 18 Pf rote Möhren 10,75 Mk
16 Pf gelbe Möhren 8 Mk 18 Pf weiße Möhren 6 Mk
10 Pf rote Rüben 12 Mk 17 Pf Kohlrabi 13 Mk 18 Pf

Futterrüben 3,75 Mk 7 Pf
S

Wegen Aufnahme von Seuchenkranken nd die Volkskinder
gärten im Alters und Pflegeheim Beeſener Str 15 bis auf
weiteres geſchloſſen

Eingezahlte Geldbeträge werden den Eltern erſtattet
Halle den 2 Dezember 1918 Der Magiſtrat

Bekanntmachung

Schwere Erſchütterungen des Wirtſchaftslebens insbeſondere
bei der Verſorgung der Bevölkerung mit Kohle Nahrungsmitteln
und Gegenſtänden des täglichen Bedarfs ſind unvermeidlich wenn
die mit der Gewinnung und Herſtellung beſchäftigten Betriebe in
ihrer Leiſtungsfähigkeit herabgeſetzt würden Dieſe Folgen würden
beſonders dort eintreten wo durch Rückſendung der Gefangenen
den Betrieben in exheblichem Maße Arbeitskräſte entzogen werden
ohne daß dieſe ſofort durch entlaſſene Heeresangehörige erſetzt
werden können Es muß deshalb von der Einſicht der Arbeiter
ſchaft erwartet werden daß ſie ſich unter Berückſichtigung dieſer
Umſtände mit den Arbeitgebern über einen allmählichen Abbau
der Arbeitszeit verſtändigt denn es iſt Pflicht eines jeden ein
zeinen dazu veizutragen daß Notſtände ſür die Bevölkerung nach
Möglichkeit vermieden werden

Von allen drohenden Stockungen in der Förderung von Kohle
und in der Herſtellung von Gegenſtänden des täglichen Bedarfs
muß die Kriegsamtſtelle Magdeburg die einen Ueberblick über das
geſamte Wirtſchaftsleben des Bezirkes des IV Armeekorps hat
ünterrichtet bleiben Sie kann unter Umſtänden im Einvernehmen
mit dem ihr beigeordneten Vertreter des Arbeiter und Soldaten
xats durch ausgleichende Maßnahmen Stockungen in der Ver
ſorgung beheben

Jch erſuche deshalb die Arbeitgeber und die Organiſationen
der Arbeitnehmer die Kriegsamtſtelle Magdeburg Fernruf
Magdeburg Nr 7840 von allen drohenden Betriebsſtockungen ſo
rechtzeitig zu un terrichten daß ein Vertreter zur Teilnahme an
evtl Verhandlungen von ihr entfandt werden kann

Magdeburg den 19 November 1918
Der Beauftragte des Arbeiter u Soldatenrates gez Großmann

Der Demobilwachungskommiſſar gez v Mieſitſcheck
Lokaler Teil

der Eingriff in die Preßfreiheit
wie er durch das Vorgehen des und Raktes gegen die
Saale Zeitung geſchah iſt auch vom Miniſterium des

Jnnern als unzuläſſig erklärt worden Das Miniſterium hat
folgendes Telegramm an den halliſchen Arbeiter und Soldaten
rat in Halle gefandt

Arbeiter und Soldatenrat Halle
Verbot SaaleZeitung wid rſpricht dem von Regierung

proklamierten Grundſatz der Preßfreiheit und zuwiderläuft
Richtlinien des Vollzugen Erſuchen um ſofortige Aufhebung
der Maßregel

Miniſterium des Jnneren
Dr Breitſcheid Hirſch

Herrn Landtagsabgeordneten Delius der namens der
Fortſchrittlichen Volkspartei gleichfalls bei dem Miniſterium des
Innern Verwahrung gegen die Verletzung der Preßfreiheit einge
ſegt hatte iſt dieſes Telegramm in der Abſchriſt zugeſandt worden

Erleichterungen der Kriegsbeſtimmungen für das
Bauweſen

Durch die Verfügung des Reichsamtes für die wirtſchaftliche
Demobilifation iſt die Bautenprüfung durch die Kriegsamtſtellen
aufgehoben Für die Eiſenbewirtſchaftung fallen Freigabever
fahren und Verwendungeverbote fort Die Nachprüfung der
Zementanträge durch die Vautenprüfſtellen kommt gleichfolls in

Wiegfall Die Zementbewirtſchaftung liegt wieder lediglich in

Mitteldeutsche Privat Bank A G

J Beiblatt zu Nr 566 der Saale Feitung
den Händen der Zementinduſtrie an deren Spitze die Zement
verteilungsſtelle beim Deutſchen Zementbund Charloltenburg
Kneſebeckſtraße 74 ſteht

Anträge auf Zuweiſung von Zement ſind für Bauten irgend
welcher Art alſo auch für Bauten der ehemaligen Bautenliſte
unmittelbar an die zuſtändigen Zementverkaufsſtellen der Zement
verbände zu richten

Nur die Ziegelbewirtſchaftung muß wegen Mangel
an Kohlen bis auf weiteres in der bisherigen Weiſe beſtehen
bleiben Als Unterlage für die Freigabe von Ziegelſteinen dient
an Stelle der fortfallenden Genehmigung der Bauten durch die
Kriegsamtſtellen die Baugenehmigung der örtlichen Bauvolizei
Den Anträgen auf Freigabe von Ziegeln iſt in Zukunft eine bau
polizeibehördliche Beſcheinigung über die erfolgte Genehmigung
des Baues und über das für den Bau erforderliche Quantum
Ziegel beizufügen
Anträge auf Ziegelfreigabe ſind bei der Kriegsamtſtelle

einzureichen

Delegiertentag der Soldaten Räte des IV Armeekorps
Rücktritt des Korpskommandeurs

Aus den Soldatenräten der Garniſonen des IV Armeekorps
hat ſich eine Delegation gebildet die jetzt regelmäßig in Magde
burg zuſammentritt zur Beratung und Beſchlußfaſſung in allen
militäriſchen Fragen Halle und Magdeburg ſind durch je 3 Dele
gierte vertreten während die anderen Garniſonen des IV Armee
korps je 2 besw 1 Vertreter entſenden Aus den Reihen der
Delegierten hat ſich ein ſogenannter Exekutivausſchusß
bezw eine Siebener kommiſſion Adamski Halle An
dersMagdeburg BrockTorgau Lübeck Altengrabow Baldt Sten
dal NaumannWeißenfels HerfurtHalberſtadt gebildet als voll
ziehendes Organ der Delegiertenverſammlung Dem Generalkoin
mando des IV Armeekorps ſind 2 Kommiſſare beigeordnet die
alle ergehenden Verfügungen uſw gegenzuzeichnen haben
In der am 27 v Mts in Magdeburg ſtattgefundenen Dele

giertenverſammlung wurde neben verſchiedenen internen Be
ratungspunkten feſtgeſtellt daß mit dem Kommandieren
den General des IV Armeekorps Generalleutnant
von Graevel in der gegenwärtigen Bewegung ein harmoni
ſches Zufammenwirken nicht möglich iſt Deshalb
wurde die in nachſtehendem Schreiben wiedergegebene Maßnahme
beſchloſſen

Magdeburg den 27 11
An Se Exzellenz Generalleutnant von Graevel vi

ier
Auf Grund des Veſchluſſes der Vertreterverſammlung der

Soldatenräte im Vereiche des IV K vom 27 11 18 erklärt
der Exekutivausſchuß daß ein gedeihliches Zuſammenarbeiten
mit dem jetzigen Kommandierenden General Generalleutnant
v Graevel unmöglich iſt und fordert Se Exzellenz auf ſich
unverzüglich dem Kriegsminiſter zwecks Entlaſſung zur
Verfügung zu ſtellen

Die Führung der Geſchäfte iſt ſofort dem Generalleutnant
von Werder zu übergeben

Die Anterzeichneten erſuchen Se Exzellenz durch Unter
ſchrift beſcheinigen zu wollen daß Sie von Vorſtehendem Kennt
nis genommen haben

Der Exekutivausſchuß IV K
Lübeck Altengrabow Adamski Halle Anders Magdeburg

Baldt Stendal Brock Torgau Herfurt Halberſtadt
Naumann Weißenfels

Generalleutnant von Graevel entſprach durch Namensunter
ſchrift dieſem Verlangen und an ſeiner Stelle hat Generalleutnant
von Werder die Führung der Geſchäfte des IV A K über
nommen

Sicherung des Arbeiterbedarfs im Bergban

Unter Vorſitz von Oberpräſidialrat Breyer fand am 27 No
vember be dem Arbeitsnachweisverband SachſenAnhalt e V
Zentralauskunftsſtelle eine Sitzung mit Vertretern der Arbeit

nicht Sache der Bodenreform Sie verlangt aber ein Bodenrecht
das jeden Mißbrauch mit dem Grund und Boden dauernd aus

Page und ſeinen Gebrauch als Werkſtätte und Wohnſtätte be
ördert Daraus iſt erſichtlich daß die Bodenreform nicht etwe
eine Verneinung jedes Beſitzes darſtellt wie in dem Bericht
über die Sitzung des Allgem V f ſt Jnt bebauptet wurde
ſendern im Gegenteil mit ihren Grundſätzen von denen hier ja
nur einzelne angedeutet werden konnten die Schaffung eines
ſoliden Beſitzes fördert Jn Zukunft wird ſich wohl war Kom
munalpolitiker mehr als bisher in bodenreformeriſchen Sinne be
tätigen müſſen ganz gleich welcher politiſchen Partei er angehört
Die Not der Zeit wird wohl keinen andern Ausweg laſſen

Verſchmelzung der kaufmänniſchen Angeſtellten Verbände
Der Verband Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig hat der

Leitungen der verwandten Verbände und der Geſamtheit der Be
rufsgenoſſen den Vorſchlag unterbreitet durch eine Verſchmelzung
der Verbände der kaufmänniſchen Angeſtellten zu einem großen
geſchloſſenen Einheitsverbande Rechnung zu tragen Jn einem
Aufruf an alle kaufmänniſchen Angeſtellten den der Leipziger
Verband verſendet wird als zeitgemäße Grundlage für die Ver
einigung aller Kräfte bezeichnet

1 Unabhängige gewertſchaftliche Vertretung aller ſozialen
wirtſchaftlichen und politiſchen Forderungen der kaufmänniſchen
Angeſtellten chaft auf demolratiſcher Grundlage

2 Freiheitlich nationale Betätigung in allen Angelegenheiten
des Staates der Gemeinden und der weiteſten Oeffentlichkeit
Staatsbürgerliche Erziehung der Angeſtellten in dieſem Sinne

3 Beſeitigung aller religiöſen und raſſenpolitiſchen Beſchrän
kungen des Mitgliederkreiſes daher Streichung dahinzielender
Satzungsvorſchriften

4 Arbeitsgemeinſchaft der männlichen Handlungsgehilfen mit
den Organiſationen der weiblichen Handlungsgehi fen

Erleichterte Bezugsſcheinausſtellung für Männer Jünglings
und KnabenOberkleidung Laut Verfügung der ReichsVeklei
dungsſtelle werden in den nächſten fünf Wochen alſo bis zum
8 Januar 1919 in den BVezugsſcheinſtellen für jede männliche
Perſon auf Antrag ein Sonder Bezugsſchein auf einen
Männer Jünglings oder Knabenpaletot Umhang oder den
dazu benötigten Stoff ohne Prüfung der Notwendigkeit ohne
Beſtandaufnahme ausgeſtellt VBezugsſcheinfrei ſind Schlaf
röcke Weſten Taſchentücher Kragen und Manſchetten

Auf eine ſechzigjährige Tätigkeit als ordentlicher Profeſſor
kann an 4 Dezen ber der Senior der rechts und ſtaatswiſſen
ſchaſtlichen Fakultät unſerer Univerſität Halle der hervorragende
Romaniſt und Zivilrroecſſualiſt Geh Juſtizrat Dr jur et phil
h c Hermann Fittin s zurückblicken Seit 1862 gehört er dem
Lehrkörper der halliſchen Hochſchule an nachdem er früher in
Heidelberg und Baſel dort am 4 12 1858 zum Ordinarius be
ſördert gewirkt hatte 1902 wurde er emeritiert

Der 5 kommun Bezirksverein Halle hat Generalverſammlung
am Donnerstag abends 828 Uhr pünktlich im Gaſthaus Lang
hammer Ecke Bernburger und Händelſtraße Die Tagesordnung
lautet 1 Politiſche Stellungnahme des 5 kommungken Bezirks
pereins 2 Jahresbericht 3 Kaſſenlegung und prüfung 4 Vor
ſtandswahl 5 Fragen aus dert Verſammlung

Der Bürgerausſchuß Halle hält heute abend 8 Uhr im St
Nikolaus ſeine dritte öffentliche Sitzung ab Tagesordnung
1 Mitteilungen 2 Heimkehr der Soldäten 3 ErnährungsfragenAn die öffentliche Sitzung ſhüeft ſich eine geheime an

Gefährliche Naubgeſellen n der h zum 2 d M ge
wahrten Hausbewohner des Grundſtücks Kl Wallſtraße 2 daß vor
dem Hauſe ein Soldat auf und abging Einer der Hausbewohger
begab ſich darauf nach dem Hofe und fand dort einen zweiten
Soldaten vor der die beiden Milchziegen abgeſchach
tet hatte und in Säcke ſtecken wollte Der Eigentümer der Tiere
wurde von dem Soldaten angefallen und durch einen Mefſert
ſt ich an der linken Bruſeite erheblich verletzt worauf der Täter
flüchtete Ein zu Hilfe geeilter zweiter Hausbewohner will dem

geber und Arbeitnehmer der Bersbaubetriebe der Provinz ſtatt
um Maßnahmen für die Behebung des Arbeitermangels im Berg
bau zu beraten Der Arbeiterbedarf der Vergbaubetriebe eine
Frage die infolge der Einführung des Achtſtundentages und der
Rückgabe der Kriegsgefangenen beſonders dringend und bei der
geradezu ausſchlaggebenden Bedeutung einer möglichſt hohen För
derung der Bergbaubetriebe für eine gedeihliche Entwicklung des
deutſchen Wirtſchaftslebens von größter Bedeutung iſt Es wurde
beſchloſſen bei der Zentralauskunftsſtelle SachſenAnhalt einen
Ausſchuß für Bergbau einzurichten in dem Arbeitgeber
und Arbeitnehmer gleichmäßig vertreten ſind Aufgabe dieſes
Ausſchuſſes wird es ſein die ſchaffung der erforderlichen Ar
beitskräfte durch die öffentlichen Arbeitsnachweiſe in fachgemäßer
Weiſe auf dem ſchnellſten Wege in Gang zu bringen Für den
reſtloſen Anſchluß der Bergbaubetriebe an die öffentlichen Ar
beitsnachweiſe und für den entſprechenden Ausbau dieſer ſoll vor
allem Sorge getragen werden Der Arbeitsnachweisperband hat
die Errichtung gleichartiger paritätiſcher Ausſchüſſe auch für die an
deren Gewerbszweige bereits in die Wege geleitet

Der Halliſche Bürgerverein
bittet uns um Aufnahme folgender Darlegungen zum Thema

Bodenreform
Nach einem Preſſebericht über die Zukunft der kommunalen

Vereine hat der Vorſitzende des Allgemeinen Bürger Vereins für
e Jnt bei der Erörterung der Frage welcher politiſchen
artei ſich der Allgem Be in Zukunft anzuſchließen hätte aus

geführt daß ein Anſchluß an die Bodenreformer auf deren Grund
lage ſich der Halliſche Bürger Verein ſtelle weil der Grundgedanke
der Bodenreformer die Verneinung jeden Beſitzes ſei nicht in
Frage käme Demgegenüber ſtellt der Halliſche BürgerVerein
zunächſt feſt daß der Bund der Bodenreformer überhaupt
keine politiſche Partei iſt fondern Männer und Frauen
aller Richtungen umfaßt nicht zuletzt auch die Führer der
liberaten Parteien Ferner iſt dem Halliſchen Bürger
Verein von einem Grundgedanken der Bodenreform der in der
Serneinung jedes Beſitzes beſtehen ſoll nichts bekannt Trotzdem
ſich der Halliſche Bürger Verein doch ſeit Jahren mit den Ge
danken der Bodenreform befaßt und ſich um ihre kommunalpolitiſche
Auswertung bemüht hat er bisher nirgends den Gedanken der
Verneinung jedes Beſitzes gefunden Vielmehr ſtand die Boden

reform ſchon immer und ſtellt ſich auch jetzt in den neuen Verhält
niſſen unſeres Wirtſchaftslebens als ein großes Prinziv
dem Kommunismus gegenüber Sie will die Grenzen
zwiſchen Sozialismus und Jndividuglismus ſo ziehen daß auf
dem Gebiet der produktiven Tätigkeit die perſönliche Frei
heit voll gewahrt bleibt und damit alle die unendlichen
Eüter auf techniſchem geiſtigem ſittlichem Gebiet die nur auf
dem Gebiet der perſönlichen Freiheit erſtehen können Sie
will aber die Grundrente die allein ein Produkt der Zuſammen
arbeit aller iſt auch der Vo ksgeſamtheit erhallen Die Grund
rente die heute den zufälligen Eigentümern des Bodens in
der Hauptſache verhältnismäßig wenigen Menſchen ungehbeuern
Reichtum verſchafft ſie ſoll ſozigales Eigentum ſein Kapital und
Arbeit aber der individuellen oder freien oenoſſenſchaf lichen
Tätigkeit geſichert werden Die Bodenreform will alſo zur Löſung
des ſozialen Problems in dem Sinne beitragen daß ſie die un
ertbehrliche Vorausſetzung jeder wehrhaft orggniſchen Einporent
wicklung der Lebenshaltung unſeres ganzen Volkes mit ſcha fen
hilft Wie ſich Kapital und Arbeit ſonſt auseinanderſetzen mögen
welche neuen Formen im Produklionsprozeß ſich insbeſendere in
unſerer jetzigen Zeit herausbilden werden das feſtzuſtellen iſt

äter einen Stockhieb ins Geſicht re und ihn verletzt
haben da ſich an dem Stocke Blutſpritzen befinden eide Sol
daten ſind unerkannt entkommen Wer über die Täter die in
letzter Zeit im Norden der Stadt eine ganze Anzahl Tiere abge
ſchlachtet und geſtohlen haben Angaben machen kann wolle ſeine
Wahrnehmungen der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer
71 oder 72 mitteilen

27 Brote geſtohlen Jn der vergangenen Nacht wurden aus
einer in der Hermannſtraße befindlichen Backſtube 27 Brote ge
ſtohlen Bei der Verfolgung der Täter wurden ein Ruckſack ein
Mantel und ein verlorenes Brot aufgefunden Die Täter ent
kamen

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater wird heute Dienstag die Oper Stradella

mit Adolf Harlacher in der Titelpartie r Mittwoch Am
fang 7 Uhr Lohengrin Donnerstag Die vorſichtige Junfrau
Freitag nachmiktags Erſtaufführung des Weihnachtsmärchene
Schneewittchen abends 724 Uhr Die Roſe von Stambul Sonn

abend Fidelio Sonntag nachmittags Schneewittchen abends
7 Uhr Coſi fan tutteFür das Konzert Claudio Arrau das ſ Zt wegen Erkran
kung des Künſtlers abgeſagt werden mußte konnte nun endlich
Donnerstag der 12 Dezember feſtgeſetzt werden Als Mit
wirkende Sängerin iſt es gelungen Frau Dr Eliſabet h
Reichel eine ſtimmlich glänzend veranlagte Schülerin der be
cühmten Berliner Geſangsmeiſterin Mathilde Mallinger zu S
winnen Die bereits gelöſten Karten behalten für den 12 Dezember ſelbſtverſtändlich e Gültigkeit Alle näheren Bekannt
machungen folgen noch arten bei Heinrich Hothan

WalhallaOperctien Theater Heute Dienstag zum letzten
Male Sah ein Knab ein Röslein ſtehn Morgen Mittwoch
abend 75 Uhr Erſtaufführung der Operette Das Fürſtenk ind von Frang Lehar Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt
die Damen Marga Peter Gertraude Walden Fritzi Printz Berndt
die Herren Guſtav Bertram Marco Schwars Joſef Firmans
Robert Förſter

Das neue Zirkusprogramm der Hermann Althoff Geſellſchaft
füllt den großen Saal des Wintergartens allabendlich mit einer
beifallsfreudicen Beſucherſchar Jn der Tat iſt es erſtaunlich welch
ſtattlichen wohldreſſierten Tierpark dieſer Zirkus ſelbſt nach dem
überlangen Kriege noch aufweiſt denn die Pferde Kamele ind
Elefanten ſehen nicht nur gut aus ſondern ſie leiſten auch ſehr
Anerkennenswertes Dabei verblüſft die Willigkeit mit der ſie
all ihre Kunpſtſtücke ſcheinbar mühelos zum Gelingen ausgeſtalten
Letzteres zeichnet ebenſoſehr die Künſtlerſchaft aus Reiter die
ihresgleichen ſuchen Balancierkünſtler von höchſtem Range ſowie
die ſonſtige Reihe der Heldinnen und Helden der Manege So
unterhält man ſich recht gut im Zirkus Hermann Althoff Dr

Volksabende mit freier Ausſprache Der 5 Volksabend wird
Mittwoch d Uhr in den Thaliaſälen ſtattfinden Herr Profeſſor
Dr Abderhalden wird die Erörterung über die wichtigſte
politiſche Frage die zur Zeit das deutſche Volk bewegt über da s
Weſen der Demokratie durch einen Vortrag eröffnen

Der Zutritt iſt für jedermann vollſtändig frei
Vorträge des Bundes zur Erhaltung und rn der deut

ſchen Volkskraft Am Donnerstag den 5 Dezember abends
s Uhr ſpricht im Auditorium maximum der Univerſität Herr

Prof Haſenclever über Lebensmittelbeſchaffung und
Teuerungspolitik während der franzöſiſchen Revolution ein

Thema das wegen der mannigfachen Berührung mit den Zu
ſtänden unſerer Tage gewiß allerſeits reges Jntereſſe finden wird

T

fiſale P teft 12 fernspt 362 1989 692 Ausföhrung aber danr
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hen eine ununterbrochen Ruhezeit von je 24 Stunden ge sjrt wird D t über die At den allgemein zültigen Vorſchriften der ſtimmungen wird den Gewerbeau

eite innen über 16 Jahre in zwei übertragen

Amlliche Bekanntmachnngera

rfenG
oder mehr e Betrieben dis 10 Uhr abends be ſchäftigt Die anderen Beſtimmungen e Anordnung enthaltei

Anordnung werden wenn ihnen nach Beendigung der Arbeitszeit eine un a e m das Verkehrsgewerbe für Arbeiten in Notfällen
unterbracher Rubepenſe von mindeſtens 16 Stunden gewährt und Strafbeſtimmungen

es Reichsguttg für die wirtſchaftliche Hemobilmachung ber die wird Jn dieſen Fällen kann a Sue der Snner en Mittars 8 Die Anordnung iſt bereits am 23 11 1918 in Kraft ge
Regelung der Arbeitsjeit gewerblicher Arbeiter vom 23 11 1918 hauſe eine ſtündige Pauſe treten die auf die Dauer der Arbeits treten

Rus der im Reichsgeſetzblatt Nr 162 auf Seite 1334 aus eit anzurechnen iſt S alle den 2 Dezember 1918geben zu Berlin den 26 11 1918 ab gedruckten Anordnung wird Zu Betrieben deren Natur eine UAnterbrechung nicht ge Dr Tett ler Gewerbeinſpektor
oigendes bekanntgemäacht ſtattet vder deren unbeſchränkte Aufrechterhaltung im öffentlichen

Die regelmähige tägliche Arbeitsgeit aller gewerblicher Intereſſe nötig iſt kann eine von den vorſtehenden Beſtimmungenürheiter darf i der Pauſen die Dauer von 8 Stunden bweichende Regelung durch den zuſtändigen Gewerbeauſſichts Bekanntmachung
icht überſchreite Die Regelung umfaßt die gewerblichen Ar beamten bei berabauti chen Betrieben durch den Bergrevierjeiter in allen ewerblichen Betrieben einſchließlich des Berg beamten widerruſlich genebmiot werden wenn die erforderliche Kinäß Ziffer 1 der Bekanntmachung des Ma

26 September 1918 betr die Sicherſtellung desaus in den Betrteben des Reichs des Staates der Gemeinden Zahl ges an er Hilfskräfte nicht zur Verſügung ſteht Hierzu S vd Geſneittheverbände auch wenn ſie nicht zur Gewinnergtekung nd ein Anlrag des Arbeitgebers und ſoweit nicht Vereinbarunsen ſtädt Gaswerks ſetze ich die Sperrseit mit Wirkung vom O
ettieben werden ſowie in land wirtſchaftlichen Rebenbetrieben wiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmerverbänden getroffen ſind den 8 Desember bis auf weiteres auf

gewerblicher Art die Zuſtimmunsserklärung des Arbeiterausſchuſſes oder wenn ein 7 Uhr vormitta i5 o e 9 gs bis 4 Uhr nachmittagsJn Setrieben deren Natur eine Anterbrechung nicht ge ſolcher nicht beſteht der Arbeiterſchaft des Betriebes notwendig feſt 8
n e eine unünterbrochene Sonntagsarbeit zur 5 Beginn und Ende der Arbeitszeiten und Pauſen ſind ſo Während der Svperrzeit darf im Verſorgungsgehtet des ſtäd
n n hen Jntereſſe nötig iſt vürfen zur Herbeiſührung fern keine tarifliche Regelung erfolgt vom Arbeitgeber im Ein Gaswerts der Gasleitung kein Gas entnommen werden
ines regelmäßigen wöchentlichen Schichtwechſels männliche Ar verſtändnis mit dem Arbeiterausſchuüß oder wenn ein ſolcher nicht Halle den 2 Degember 1918

beiter über 10 Jahre innerhalb eines Zeitraumes von 3 Wochen beſteht mit der Arbeiterſchaft des Betriebes entſvrechend den
r t zu einer A Arbeit von höchſtens 16ſtündiger Dauer einſchließ vorſtehenden Beſtimmungen feſtzulegen und durch Aushang in Der Vertrauensmann de Reichskommiſſars für die Kohlen
ch der Pauſen herangezogen werden ſofern ihnen in dieſen den Betrieben zu veröſfentlichen Es empfiehlt ſich im Jntereſſe verteilung Abt Gas und Waſſer

4 h Tür nhamiiien Nachrichten eder ne Bekanntmachunginnaen See en In letzter Zeit haben mehrfach geſchlechtskranke Heeresangehörige die Lazarette vor abgeſchloſſener 9
einpletle 29 Behandlung eigenmachtig verlaſſen Dieſe Aufgabe der ärztlichen Behandlung nacht ernſte im Falle der

9 eng peigtat Verſchleppung ſchwer heilbare Folgeerſcheinungen für den Erkrankten unvermeidlich gefährdet aber auch in

n 5 85 l hohem Maße das n Volkswohlu amndd i Es iſt daher Pflicht der genannten Heeres ngehörigen ſich wieder in das nächſtgelegene Lazarett
Relehete zu begeben wozu ſie hiermit aufgefordert werden Die Lazarette dürfen erſt verlaſſen werden wenn der

nun in Arzt die Entl r sſprichtAuswan in Staffon e Sruglerdgatee
la Friedensware

Macohreef
Am 30 Novbr starth unerwartet unser eber

Sanqesbrudesce

Hearn Rentier Lart Koch
Auftichtig betrauern wir das frähs Abſeben

des Haben Entschlatenen der sich in unserem
Kreise grossen Bellebthelt erfreute Mit Lieben

Sollte die ſer Aufforderung nicht Folge geleiſtet werden ſo werden die Namen der Erkrankten öffent
lich bekannt gemacht werden

e und grossen Anhangichket gehörte er unserem z z D g N eI Perene uenglohes euren Möbelfabrik Her ſtellv Kommandierende General Der Arbeiter un Soldatenrét
Wesen erwarb hen s Zuneigung alter Sanges von Werder J Vbüden bei denen ihm eln tredes ehrendes
Gedonken alizelt geslchert Ist

Ha He den 2 Oezember 918 A 269
Der Vorstand der i Hedertafel n

kauptmann Setharetw Mirlchete 36 4 A f Die Beſchlag nahme von Kanin Hafenes 200 Muste erinnern e gebot und Katz nfellen wurde aufgehoben und
Brundbuche des Amts Igerichts Halle über Kittergüter nehmen wir ſolche wieder zum Gerben an V8565

Zwangl Besichtigung erb v ſtanden in der Il Abt ſolgende Rechte eingetragen r z4 Das Recht des Bergbaunes aut die in den vormals Gebr Hangiowitz
ſächſi ch en Feldern dieſes Gutes befindliche Braunkohle welche ſich Fiſcherplccn 2 Fernruf 1178

Jo37 der Hoſrat Karl Kuguſt rn Madai in dem Kauf ſron tat
u vom 16 September 1815 vorbehalten hatde Nr e das jetzt den Erben des Hofrat Karl Auguſt n

4 r zu Halle zuſtehende Recht die unter den ſeither Schlettau
r 22 einget agenen Pertinenzſt chen ſtehende Braunkohle aus

dern welches im Kanſkontrakte vom 29 April 1821 und
cognat onsverhandlung vom Wai 1821 vorbehalt n iſtHieſe Rechte ſind im Jahre 1906 nach Bd V B 132 des

Gruhbhuchs von Hicherben Abt 11 Nr 2 und 3 und im
19 8 ach Bd Bl n des Grundbuchs von Grangau BdBl 111 Abt U Rr 3 mit den belaſteten Grundſlücken zur Muhan

übertragen worden
Die eingetragenen Berechtigten und deren Rechtsnachfolger

ſollen unbekannt ein

3
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ven Solche Arveiten werven evenſs wie die verekts ord
nungsmäßig abgelieferten Gegenſtände ſeitens der Heeres
verwaltung bezahlt Hierüber beſtehende Zweifel haben zu Ar
beitseinſtellungen und Arbeiter Entlaſſungen geführt die beſſer
vermieden worden wären

Kein Vormarſch auf Glatz
Verlin 2 Dez Wie wir von zuſtändiger Stelle erfahren

entſprechen die aus Glatz hierher gelangten Meldungen über einen
angeblichen tſchechiſchen Vormarſch gegen die Grafſchaft Glatz
nicht den Tatſachen

Aus der demokratiſchen Bewegung
Porteiverſchmelzung in Halle

Halle 3 Dez Die Fortſchrittliche Volkspartei Orts
gruppe Halle hielt unter dieſem Namen geſtern ihre letzte
Sitzung ab Der Vorſitzende Juſtizrat W Herzfeld refe
rierkte über den einſtimmigen Vorſtandsbeſchluß in die
deutſche demokratiſche Partei aufzugehen Er fand warme
Worte für die Fortſchrittliche Volkepartei und gab der Hoff
nung Ausdruck daß die neue Partei ſtets im Intereſſe des
ganzen Volkes arbeiten würde Nach einer kurzen Diskuſſton
en der ſich die Herren Katzenſtein Manſchewski und Delius
beteiligten wurde der Uebergang in die deutſche demokratiſche
Partei einſtimmig beſchloſſen Es ſchloß ſich hieran noch
eine politiſche Ausſprache an die einen regen Verlauf nahm

Unbedingte Notwendigkeit des Zuſammenſchluſſes
Der Provin ialausſchuß der nationalliberalen Partei der

Provinz Sachſen nahm am 1 Tezember in Magdeburg zu der
Frage der Verſchmelzung aller liberalen Parteien Stellung
Rach eingehender Ausſprache in der von allen Seiten die un
bedingte Notwendigkeit des Zuſammenſchluſſes betont wurde
ward folgende Entſchließung einſtimmig angenommen

Jn der CErwägung daß das Bürgertum in politiſchen
Kämpfen der Zukunſt ſeine Recht te nur durch eine große
alle Teile des Bürgertums umfaſſende Partei wahrnehmen
kann hält der Provinzialausſchuß der natis
nalliberalen Partei der Provinz Sachſen
den Zrſammenſchluß aller liberalen Parteien für not
wendig und beſchließt den Anſchluß an die
dentſch e demokratiſche Partei

Außerdem wurden die Herren Bartels und Calebow
Mogdeburg Trittel Neuhaldensleben und Ludewig Erfurt
damit beauftragt unverzüglich die notwendigen
Verhandlungen mit der Provinzialleitung der fort

rittlichen Volkspartei und mit der deutſchen demokratiſchen
Partei in die Wege zu leiten

Die große liberale Einigung vollzogen
Berlin 2 Dez Wie wir von beteiligter Seite er

fahren halben die über die Vereinigung der Deut
ſchen demokratiſchen Partei und der Deutſchen
Volkspartei geſührten Verhandlungen unter den damit
betrauten Perſönlichleiten zu einer vollen grundfäz
lichen Verſtändigung geführt Die Abmachungen
werden vorausſichtlich morgen ihren förmlichen Abſchluß
finden

Provinzial Nachrichten
S Sontneberg 30 Nov Ein neuer Soldaktenrat

gen den alten Soldatenrat Jn einer ſtark beSoldatenverſammlung hat ſich hier ein neuer Soldatenrat
det Wie ausgeführt wurde ſei man mit dem jetzigen Sol

tenrat nicht zufrieden zumal er teilweiſe aus Leuten beſtehe
gar nicht Soldat und nicht im Felde waren Dieſer
gründung gegenüber veröffentlicht der Vollzugsausſchuß des

herigen Arbeiter und Soldagtenrates eine Warnung vor un
legtem Landeln vor Exzeſſen und unlie ſamen Auf ritren
n Solſdaten glauben Grund zu Beſchwerden zu haben oder

ihre Angelegenheiten getrennt von der gegenwärtigen Organi
ſation verwalten wollten ſo müßten ſie den Arbeiter und Sol
datenrat in Meiningen als maßgebende Jnſtanz anrufen und deſſen

S eidung abwarten Es ſei bodauerlich daß durch unüber
gtes Handeln und rückſichtloſes Benehmen einzelner Perſonen

des Soldatenſtandes zum Schutz der öffentlichen Sicherheit die
Anterſtützung der Arbeiter und Soldatenröte aus der nächſten
Earniſon in Anſpruch genommen werden mußte

Magdeburg 28 November Neue Fünfviertel
Millionen für Notſtandsarbeiten Die Stadt
Magdeburg ſtellt für Notſtandsarbeiten neben früheren Be
willigungen namentlich in der Gartenverwaltung die acht ver
ſchiedene Möglichkeiten mit rund 300 000 M Koſten darſtellen
neue 1245 000 M bereit Auch in der Pumpſtation der Kanal
perwaltung ſind Anſchaffungen erforderlich Der ſog Schanzen
damm im Rotenhornpart ſoll ausgebaut werden Er wird eine
neue Hauptverkehrslinie in dieſem größten der ſtädtiſchen An
lagen abgeben vor allem auch füt eine Straßenbahnlinie die
iber die künftig zu vollendete Sternbrücke nach dem Parkgelände

hren wird den Raum abgeben

Halle und Umgegend
Halt den 3 Dezember 1918

Aus dem Staötparlament
Jede Zeit iſt gekennzeichnet durch ein Schlagwort Für die

Gegenwart lautet es troſtlos Zuſammenbruch
Und ſo oft klingt es uns täglich in die Ohren daß wir es

allmählich wie gewöhnliche Scheidemünze hinzunehmen beginnen
ohne ſonderliche Gefühlsbewegung ohne inneren Proteſt Geſtern
vörten wir das traurige Kennwort aus dem Munde des Ober
bürgermeiſters auch vei unſerm Magiſtrat ſteht der
Zuſammenbruch unmittelbar bevor ja er hat ſchon begonnen
Schleunige Maßnahmen ſind nötig die Kataſtrophe zu vermeiden

vor allem die raſche Anſtellung eines neuen b Stadtbeſoldeten
rats Wie hätte in normalen Zeiten unſere Stadtväter dieſer
Ruf in ihrem Gleichgewicht erſchüttert und wie ſchnell hätten ſie
den vom Magiſtrat gewünſchten Herrn gewählt Geſtern
Wandel der Zeiten hatten ſie es weniger eilig

And dabei iſt unbeſtritten die Schilderung unſeres Stadt
oberhauptes war nicht zu düſter Zwei beſoldete Stadträte fielen
ſchon bald nach Kriegsausbruch Mit verhältnismäßig geringer
Beſetzung mußte der Magiſtrat eine ungeheuer vermehrte Arbeits
laſt bewältigen und neuerdings brach noch ein anderer Stadtrat
Herr Wurm zuſammen Der Zuſammenbruch liegt ſchon wieder
einige Wochen zurück Als die Sturmzeichen der Revolution am
Himmel erſchieren und vor ihnen als Vorboten Aengſte einher
icgten haben dem Polizeirat in der Sorge der drohende Um
ſchwung werde ſein Dezernat am unmittelbarſten treffen die
ſchon vorher durch ein Uebermaß von Arbeit überanſtrengten
Nerven den Dienſt verſagt und er weilt nun ſchon geraume Zeit
beurlaubt bis zum Jannax fern von ſeinem Wirkungskreis Auch

er iſt um mit den Worten des Herrn Oberbürgermetſters zu reden
ein Opfer der Kriegsverhältniſſe geworden

Die Zwangslage iſt alſo vorhanden Und dennoch erfüllte das
Kollegium dem Magiſtrat nicht den dringenden Wunſch nach ſo
fertiger Einſtellung eines neuen beſoldeten Mitglieds Die Sozial
demokraten lehnten ab weil ſie die Entwicklung der Dinge die
bevorſtehende Neuordnung der Kommunalverfaſſung abwarten
wollen Der Magiſtrat ſoll ſich helfen durch Hinzuziehung von
Magiſtratsaſſeſſoren und wenn er gleich vier Hilfskräfte auf ein
mal anſtellt Und die anderen die bürgerlichen Stadtverordneten
wollen um ein volkstümliches Wort zu gebrauchen die Katze nicht
im Sacke kaufen ſie wollen den auserſehenen Herrn zunächſt ein
mal kennen lernen und ihn ſein kommunalpoljtiſches Programm
entwickeln hören Herr Oberbürgermeiſter Rive zwar hielt das
für wertlos was ſoll denn der neue Herr der Halle nicht kennt
über die halliſchen Verhältniſſe ſagen Aber der Einwand konnte
niemandem ſtichhaltig erſcheinen weiß man doch daß es in anderen
Teilen unſeres Vaterlandes in Schleswig Holſtein in Thüringen
z B für ſelbſtverſtändlich gilt daß jeder Anwärter auf einen
Bürgermeiſter oder Stadtratspoſten erſt einmal öffentlich vor der
Bürgerſchaſt ſeine Grundſätze zu entwickeln hat Jn dieſem Sinne
wurde denn auch ein Antrag Herzfeld mit überwältigender Majo
rität angenommen

Vestigia terrent es gab noch unlängſt in Halle Stadträte
die man unbeſehen gewählt hatte Den einen mußte man durch
eine erhöhte Penſion den anderen durch eine einmalige Summe
von 75 000 Mark abfinden bloß damit ſie ihre Aemt er ufgaben
für die ſie nicht die geringſten Qualitäten mitgebracht hatten
Aber trotz ihrer Länge wurde in der Ausſprache über die neue

zatsſtelle eins vergeſſen von dem in letzter Zeit fo
oft die Rede iſt der neue Geiſt Oder iſt auch

ſchon der ein Kennwort unſerer Zeit ſo abge
tichts mehr denkt Der neue Geiſt
eral geſinnte Stadtverordnete ſich zu

zufſammenzufinden der neue Geiſt
art den

d

veranlaßte 19 ge
einer demokratiſchen Fr
ſchuf zur Mitarbeit an den großen Aufgaben der Geg
Bürgerrat oder Bürgerausſchuß und der neue Geiſt ſormn
lierte dort in der erſten Sitzung die Forderung damit ein neuer
Geiſt in unſere Kommunalverwaltung einziehe müſſe das nächſte
Stadtratsmandat mit einem Kaufmann vder einem anderen
Nichtjuriſten beſezt werden Geſtern harrte man vergeblich
darauf daß dieſe vom neuen Geiſt eingegebene Forderung von der

neuen demokratiſchen Fraktion deren Geburtstag
noch offiziell am Eingang der Sitzung angekündigt ward aufge
griffen und vertreten würde Die Ausſchreibung der Stadtrats
ſtelle hätte dann lauten müſſen

Beſoldeter Stadtrat für Halle geſucht
Gehalt 6000 10 000 Mart Beſondere
Fachbildung vor allem juiſtiſche Vor
dildung nicht erforderlich Bewerber
die gründlich vertraut ſind mit den Auf
gaben einer großzügig geleiteten auf
ſtrebenden Großſtadtrommune raſche Auf
faſſungsgabe Arbeitsfreudigkeit Jnitia
tive und Charatterfeſtigkeit beſitzen wol
len ſich umgehend melden

Halle 2 Dez 1918beim Stadtverordnetenvorſteher
Wie lange mag s wehl noch dauern ehe die Beſetzung unſerer

Magiſtratspoſten auf Grund einer ſolchen vom wirklich neuen
Griff diktierten Ausſchreibung erfolgt Wir ſind in der Advents
zeit Wie wär s wenn da der neuen demokratiſchen Fraktion
auch ein neuer Geiſt käme der ihr zum Bewußtſein brächte daß
es mit dem bloßen Namen doch nicht genug ſein kann daß auch
Taten im Geiſte einer neuen Zeit geſchehen müſſen

Dennoch wird der Magiſtrat künftig nicht ohne neuen Geiſt
bleiben Als unbeſoldete Stadträte ziehen zwei Sozialdemokraten
ein Herr Stadtverordneter Gröbel anerkanntermaßen ein Mann
mit geſundem praktiſchen Verſtand der als Gewerkſchaftsbeamter
dieſen Teil unſeres Wirtſchaftslebens gründlich kennt und der
Vorſitzende vom Arbeiterrat Volksblattredakteur Kilian

x

Sport Nachrichten der Saale Feitung
Fußzball im Reiche

Leipsig Wacker Fortung 4 1 Spielvereinigung Srort
freunde 5 3 V f B Olympia 0 Dres den Guts Muts
Sporiklub 0 0 Sport gemeinſchaft V f Sachſen Spiel
vereinigung 4 1 2 Jußballeing Sportluſt 0 0 0Brandenburg Raſenſp 7 1 4 Sportverein 06 Dresdenſia

3 1 Plauen Vogtländiſcher Fußballklub Konkordia
2 Magdebursg Sportvereinigung S C 19004 S V Viktoria Weitſtoß 12 3 Cricket Viktoria Komet 0 1

polda Preußen I Turnverein 1 0 Weimar Vima
rig I Sportklub 10 0 Erfurt Boruſſia II Sportverein
Jena 13 1 Männerlurnverein IV f B I 3 BerlinLigatlaſſe Viktoria Boruſſia 1 1 1 Hertha Weißenſee
1000 5 1 1 Minerva Norden Rordweſt 0 5 0 Favo
rit S V 6 3 2 Alemannig Union Oberſchöneweida 4 0

Germania Spandau Tennis Boruſſia 5 2 8 Triton
Union Charl 1 2 0 2 Erſte Klaſſe Germaniga Wilhelmsruh
0 4 Union Minerva Lichtenberg 1 1 Cimbrig Bavarig 110
Adler S C d Weſtens 2 1 Wacker Tegel Hubertuself 8 2
Hambuüurg Eimsbüttel St Georg Sperber 8 0 Viktoria 88Eintracht 9 0 Altona Otten en 5 1 Kiel Holſtein Boruſſia
6 1 Union Kiliag 3 1 Barmen Viktoria Germania 3 3
Elberfeld Sport und Spielv Preußen Barmen 1 1

b n

Kronenberg Sportklub Verein für Raſenſpiele Bar nen
0 Duisburg Fußballverein Spielverein 0 Boruſſia

Viktoria 6 4 Bonn Fußballverein Kölner Ballſpielklub 2 3
Düſſeldorf Sporiklub 99 Preußen Duisburg 4 2 Boruſſia

ermanig Duisburg 0 Anion Foriung 3 Kafſel
port Eintracht 4 2

Literariſches
Weisheit in böſer Zeit iſt eine ſehr leſenswerte gedanken

und troſtreiche Predigt betitelt die im akademiſchen Gottesdienſt
am 13 Oktober 1918 gehalten wurde und zwar von unſrem be
rühmten halliſchen Univerſitätsprofeſor Dr Loofs Herxaus
gegeben vom Halleſchen Bibel und Schriftenverein iſt ſie gedrückt
im Verlage von Glosckner Niemann Evangeliſche Buchhandlung
zu Halle a S erſchienen

Aus dem Leſerkreiſe
Milderung der Halliſchen Kohlennot

Die drei Leunawerke im Eiſeltale bekommen noch ſest täs
lich kontraktmäbig 70 Waggons Briketts von außerhalb Sie
könnten aber ihren Betrieb in eingeſchränktem Maße nur mit
Kohlen die ſie ſelber produzieren aufrechterhalten Wäre es
wicht möglich dieſes zu veranlaſſen und die dadurch frei werden
den 70 Waggons der Stadt Halle zuzuführen

V

M

hHandel Gewerbe und Verkehr
VPom Zudermarkt

Während der Verichtwoche iſt es an den deutſchen Rohzucker
märkten noch nicht zu neuen Freigaben von erſterzeug ter Rohware
gekommen Der Verkehr blieb zum größten Teil auf Nacherzrug
niſſe beſchränkt die von den amtlichen Stellen zur Verteilung
angewieſen wurden Außerdem kanen Verfügungen über Me
laſſemengen heraus die ſich in beſcheidenen Grenzen hielten Jm
Hinblick auf die außerordentlichen Schwierigkeiten die den regel
mäßigen Ablieferungen durch Wagenmangel im Wege ſtehen dar
auf neue Freigaben von Erſterzeugniſten vor der Hand nicht ge
rechnet werden zunächſt muß ein noch weiterer Teil der Lie
ferungsverpflichtungen zur Erledigung kommen Die meiſten Roh
zuckerabriken ſind noch jetzt damit beſchäftigt Teile der zweilen
von den drei vorgenommenen Freigaben zur Ablieferung zu brin
gen Störend und ſehr unangenehm auf die Rübenverarbeitung
in den Fabriken hat der einige Tage hindurch derrſchend geweſene
Froſt eingewirkt der die Ablieferung der Zuckerrüben infolge er
ſchwerter Ernte ſtark verminderte Dies im Verein mit dem
Mangel an genügenden Arbeitskräften und der nicht überall zeitig
genug erfelgenden ausreichenden Belieferung mit Kohlen muß
dahin führen daß die diesmalige Betriebszeit der Rohzuckerfabri
ken ſich ungewöhnlich lange gusdehnen wird Die dadurch ſteigen
den UAnkoſten wollen die Herſteller von Rohware neuerdings durch
den Verſuch der Herbelführung einer Erhöhung der Rohzuckerpreiſe
ausgleichen Ob dieſer Verſach gelingen wirs iſt vorläufig noch
eine offene Frage

Am Rajfinadenmarkte machte ſich etwas lebhafteres Geſchäft
als in den Vorwochen geltend Die kommunolen Verwaltungen
traten mit Abforderungen des für Dezember zur Verteilung kom
menden Verbrauchszuckers hervor und auch die Zucker verbrau
chenden Gewerbe ſchritten zu umfangreicheren Abrufen Glücklicher
weiſe blieb die Flußſchiffahrt offen ſo daß es gelang beträchtliche
Mengen von Verbrauichszucker auf dem Waſſerwege zu befördern

Die Rübenernte geht leider langfamer vonſtaätten als es wän
ſchenswert wäre Jm Durchſchnitt dürfte faſt noch der vierte Teil
der Ernte draußen ſtehen Das wieder eingetretene mildere Wetter
hat die Ausſichten die Zuckerrübenernte völlig hereinzubringen
wieder gehoben ſchnell und energiſch muß jetzt aber herangegangen
a ſonſt geht ein Teil der Exnte der Verarbeitung auf Zucker
verloren

Neue Hörhſtpretſe für ehe Häuee und Leder Für das Jm
krafttreten der neuen Höchſtpreiſe ſowohl für das Nohhäutematerigt
als auch das fertige Leder iſt der 10 Dezember in Ausſicht ger
nommen Die Preiſe werden durchtweg hingaufgeſetzt in Roh
häuten etwa 10 Proz und in fertigem Leder dementſprechend

Wetternachricht der Sastergeſtung
4 Dezember

Zunächſt noch trübes mildes Wetter mit Regen
r

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für der
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Sandel Euger
Brinkmann für Speort und Briefkaſten HeinrichMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblart Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hackenbracht

Druck und Verlag von Otto Hendel

ne

Sewinnanezng der 12 Prenßiſch Södentſaes
Ces8 Königlich Prenßiſchen Slaßenletterte

5 Klaſſe 20 Ziehringstag 2 Dezember 1918

S u jede gezogene Lummer ſisd zwes glech dotie Gewinne geſollen
ad zwar je eines auf die Sofe gleicher Lenntner in den beiden

Vieeiluunges nd 88 v

hne Gewähr A E B f
Jn der Vordnittagsgiehnr

iachdruck verboten

wurden Gewinne über 249 Mk
gegogen 6 Gewinne zu 5000 Bit 11624 28918 87466 16828

84 Geibine zu 3000 Bik 298 28658 s 6474 7424
557 144260 17244 21118 28192 268084 587660 680867 586808
69489 69969 72476 76879 81999 62368 96293 99092 99441
110924 118947 117658 1291688 129926 3360814 141699 14786
157859 168780 162980 165948 1681 46 168496 170364 1796 r
478812 184899 196249 205272 205647 206778 213046 220776

160 Gewimie zu 1000 k 2989 9983 16488 13272 14787
47754 189608 20323 25304 26784 83060 946570 36426 41219
41702 42968 49276 44076 625158 68679 86862 67261 706 e
78748 79787 82370 67670 666549 89824 80186 91699 92953
67898 1701782 107674 112716 116889 117226 520228 12 i
322252 123695 325106 130636 131616 3362908 198889 140427
141107 141122 143779 144266 144880 245697 147626 148867
449012 149149 18 263 162080 187666 158177 160621 168421
765073 168937 169892 169487 172772 172916 176652 768088
979667 181867 1691817 462496 191652 194945 19686025 206769
202740 208624 214729 2178681 2226 t 2 a e 22528
228762 229769

186 Gewinne zu 600 K 2604 4767 8060
43958 165253 157389 23470 2298 26400 260654
41022 46564 61019 63502 6583546 654369 66648
61407 62576 63221 69687 71275 746528 81263 64362
6367 68641 99849 90785 98720 64022 94387 96698
101670 107008 110666 112010 118880 91 4529 118006
121054 124446 131948 196808 186612 18878 290429
443105 147105 147988 161428 162106 368877 1661 28
168422 1760725 171272 171678 176970 176493 177461
178789 960697 181317 1883194 164128 166821 194890
496069 196872 196886 201484 203307 296486 211619
225187 229446 280781 288278

In der Nachmittags giehnng enden Geminne Aber 240 M

16769
81818
66994

12375
89092
6060t
86084
99736

319000
142668
166087

178375
196004
216167

gegegen 2 Gewinne zu 30 060 Witt 41817
2 Gewinne zu 8000 9ek 280880
49 Gewinne zu 8000 Mk 18064 62801 62840 tet

70215 111778 114576 117284 48078 166629 16448
175285 188842 191620 196793 204402 211602 216649 230327
222586 225126 227416 238324

946 Gewinne über 1000 k 899 12968 345972 16646 1772
20852 24a661 268730 82129 80887 41076 41276 43477 48286
58672 67670 69114 73648 72107 74962 76694 62287 83090
800265 90871 692564 100040 1076856 100765 10681 11193
112071 1135638 116076 129182 3127684 127661 128961
338980 142193 147462 164679 165883 160943 168 168906
166180 177867 176187 160007 162119 166165 187422 186176
190719 190741 191106 1993t8 1868024 200778 204278 209880
216300 215380 215661 216874 216738 230576 332887 3269682
228608 229308 238932

584 Gewinne zu 600 O 485 4249 4637 6875 10289
32330 12730 18188 14399 14890 1f7461 90742 40762 30927
22818 26620 26887 26488 92646 33808 96799 97668 42926
44007 488935 49973 60072 66020 668086 68639 67 096 64358
85398 65588 78102 76018 767603 78070 a 8934 92432
83969 67486 999549 99870 102167 3089280 306218 107862
20690 413647 117606 128048 2209782 122128 01 124668
326658 182698 182891 188867 187620 e ar 248
152132 166684 160777 162078 1626892 es 17
273089 178581 188048 184286202528 h 20621 200207 2187 42 317411 228024
2626 2266 n

Beste Unterhaltung z bietet im eigenes
im ein trichterlosesGramophon alt einer e Wiedergabe von Musik

und Oesang sowle Vor rägen jeder
Keine störenden Nebeng x wies daim Trichterapparat
Gehäuse geschmackvoll tur jede Einrichtung passend in graßte

Auswehl bei äußersten Pretsen
Gramophon Platten wieder neu eingetroffen

m eser ernsten

Gustav Unlig Vhren und Musiewrerke aus akge St
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gen 7 e Mittwrock 4 Dezember 1918 8 Uhr abends KüchenEhrenabend für hertn onzorimoiste Hans Munzer Waſchbretter
MusikfolgeDie Hebriden Ouvertüre Mendelssohn 6 Drei Violinsoli A 2695 mit b 599 k
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Grosse Auswahl

59 z Der Wnellie Wes zumS bes 4 Hezember abends 33 g J e e 7 e m Lerktene 1 Wöohlſtanduhr A Tel n o e n e n an Autzteherge äude Hilden n
Große Auswat in amtlichen Spielwaren e ne

oſtſcheckk Nürnberg 9993Puppen per l B Sehaukelpferce hcistdaumsehnie t
von Verein Eenesrdie Haue Puppenwagen Sportwaren Gespanno Porzellanserviee
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c Rezi h in e V J 8 alt h iß 5Operneäreet e n an S o b kitze ort Jan nd en 8 C h 9 h 7 6 u 9 9S Schauspieler u Spie erter in Schur o S i raoſen kl in allen Preislagen
I Konzert meister Arthaur Bohnhardt n S t h M x SobelKapella eister Werner Lacwig ca e Sohlsuohs Damendinden 5 a aus Mermwor urd Schwerz Rristell

e e Steinweg 45 Reilſtr grosse AuswahlJ s pülrohre Le bin en nhala h An m 3Karten zu M 155 v 105 bei H Holhan Gr Ulrichstr e J St JTee tüons Appatate Gummi Roparaſeren s r F RitterKrankonthermometor Fir Friedensarke t
Sohneeschuhe W kühant Deſte hat mein

Gr Steinstrasse 15 Germnchlenen kohlenſanren KalkFerner 6250 S gemahlenen gebrannten Stückenkalkurd V8785Z C S 2 n preiswert und prontptRodelschlitton en u in Edmund Müller Kolbgtoßhandlungempfiehlt u großer Auswahl Wehr Faherſtraße 90 Feriſpre e 4831
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S Preis auf Anfrage ſoſe ſo 80129Sporthaus De S S en eJulius Bacher
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